
Zehn SchülerinnenundSchüler ha-
ben sich AnfangOktober im Senio-
renzentrum Am Eichendorffpark
eingefunden, um mit Einrichtungs-
leiter AndreasWedeking das Sozial-
praktikum zu planen. Karin Otte-
Hennek begleitete die Schüler bei
ihrem ersten Termin für das Prakti-
kum. Die Senioren können sich auf
drei interessanteProjekte freuen, die
vondenSchülerinnenundSchülern
teilweise inEigenregie durchgeführt
werden:

Sohelfen die Schüler bei derVorbe-
reitung und Durchführung des be-
liebten Weihnachtsmarktes am 13.
12. 2013mit. Außerdem ist ein Pro-
jekt zur Geschichte und eines zum
ThemaModegeplant.Dazuwerden
die Schüler einige Senioren intervie-
wenumzuerfahren,was damals von
Bedeutung war, als die Senioren im
Alter von 14 oder 15 Jahren waren.
Außerdem sind die Schüler auf-
gefordert, ihre Recherchen auf die
Tageszeitung, Heimatverein, Ver-

wandte undBekannte auszudehnen.
Terminabsprachen mit der Heim-
leitung finden auf einem den Schü-
lern angepasste Weise statt: What-
sApp ist dasMittel derWahl.Hierzu
wurden noch am gleichen Tag ent-
sprechende Gruppen eingerichtet,
auf denen schon fleißig gechattet
wird.

Die Ergebnisse werden beimWeih-
nachtsmarkt und einem Angehöri-
genabendpräsentiert, der dannauch
für interessierte Eltern der Schüler
offen ist, hier merke man sich den
14. 1. 2014, 18Uhr vor. Fernerwird
es eine „antikeModenschau“ geben.
Diese wird an einem besonderen
Nachmittag bei Kaffee undKuchen
noch in diesem Jahr stattfinden.

Das Sozialpraktikum hat eine gute
Tradition. Seit nun schon sechs Jah-
ren arbeitet dasGymnasium Johan-
neum in Wadersloh mit sozialen
Einrichtungen der näheren Umge-
bung zusammen.

Startschuss Sozialpraktikum

Erstes Planungstreffen für das Sozialpraktikum im Seniorenzentrum: v.l. Felix Rickmann,
Patrick Heider, Tobias Humpe, Lea Brauner, Alena Hennek, Celine Wissmann, Jessica
Hodel, Henry Huperz, Jan Friederich Wappelhorst, Daniel Grosch und Begleiterin Karin
Otte-Hennek. (Foto: Andreas Wedeking)


